
BELEHRUNGEN zum SPORTUNTERRICHT am Johann-Mathesius-Gymnasium (Stand 10.08.2026) 
 
Gesetzliche Grundlagen: 

- Sächsisches Schulgesetz § 26a Schulgesundheitspflege 
- Verordnung des Sächsischen Staatsministeriums für Kultus über den Besuch öffentlicher Schulen im Freistaat 

Sachsen (Schulbesuchsordnung – SBO) 
- Verwaltungsvorschrift des Sächsischen Staatsministeriums für Kultus und des Staatsministeriums für Soziales, 

Gesundheit und Familie zur Befreiung vom Sportunterricht 
- Erlass zur Sicherheit im Schulsport vom 28.05.2010 

 
 
 
RAHMENBEDINGUNGEN 

• Wege zu Sportstätten (ab Klasse 7 selbstständig) ausschließlich auf vorgeschriebener Strecke (nur 
dort Versicherungsschutz) unter Einhaltung der Straßenverkehrsordnung (StVO) 

• Betreten der Sportstätten (Turnhallen, Stadion, Bad, etc.) sowie Benutzung aller Geräte erst nach 
Anweisung der Sportlehrkraft 

• Verbot von Glasflaschen (auch in Umkleidekabinen und bei allen Sportveranstaltungen) 
• sofortige Meldepflicht von Verletzungen im Unterricht (Eintragung im Sportanlagenheft) à nach 

eventuellem Arztbesuch erneute Meldepflicht bei Sportlehrkraft à Unfallmeldung (GUV Sachsen) 
• Anwesenheitspflicht ärztlich attestierter/befreiter Schüler/-innen (vgl. Befreiungen) à 

Turnschuhpflicht! 
• befreite Schüler/-innen im Falle der Verhinderung einer aktiven Teilnahme am Sportunterricht: 

Erledigung sportimmanenter oder fachfremder Aufgaben für den Zeitraum des Sportunterrichts, die 
durch die Sportlehrkraft vorgegeben werden 

 
 
SPORTKLEIDUNG 

• wetter- und sportartengerecht: nicht bauch- und trägerfrei (Ausnahme: Schwimmunterricht) 
• abriebfeste Sportschuhe für die Sporthallen 
• Haare im Sinne einer gefahrenlosen und beeinträchtigungsfreien Teilnahme am Sportunterricht 

zusammenbinden (ab schulterlangem Haar: Haargummipflicht) 
• Tragen einer Brille auf eigene Gefahr/eigene Versicherung (Empfehlung: sportgerechte Brille) 
• Sportkleidung regelmäßig waschen/wechseln 
• Körperhygiene: kleines Handtuch und Duschbad in die Sporttasche einpacken 
• Hat der/die Schüler/-in Falle einer Leistungsermittlung seine Sportsachen vergessen, gilt dies als 

nicht erbrachte Leistung und damit Note 6 bzw. 0 Notenpunkte. 
 
 
SCHMUCK 

• vor Beginn der Unterrichtsstunde ausnahmsloses Ablegen/Entfernen von Gegenständen, die eine 
unfall- und/oder verletzungsfreie Durchführung des Unterrichts gefährden könnten:  

o Uhren, Schlüssel, Gürtel, jeglicher Schmuck (Ringe, Ketten, Armreifen/-bänder, Ohrringe, 
Ohrstecker, Piercings, Konzert-/Eventbänder) 

• Überkleben/Abdecken oben genannter Schmuckgegenstände wird nicht akzeptiert 
• bei Weigerung/Nicht-Entfernung à Ausschluss vom Sportunterricht sowie Note 6 bzw. 0 NP bei 

Leistungsermittlung, weil Leistungsverweigerung 
 

• Fingernägel sind kurz zu tragen. Die Lehrkraft entscheidet nach fachlicher Einschätzung, ob eine 
Teilnahme am Sportunterricht möglich ist. Die Lehrkraft weist einmal den Schüler/die Schülerin 
darauf hin, welcher/welche dann die Chance hat, Änderungen bis zum nächsten Unterricht 
vorzunehmen. Bei Verweigerung folgt der erneute Ausschluss vom Unterricht sowie die Note 6 bzw. 
0 Notenpunkte bei Leistungsermittlung. 



ENTSCHULDIGUNGEN/BEFREIUNGEN 
• Verpflichtung der Eltern: schriftliche Mitteilung über gesundheitliche Beeinträchtigung(en) des 

Kindes mit Relevanz für den Sportunterricht mit BITTE um Sportbefreiung oder eingeschränkter 
Teilnahme 

• Sportlehrkraft (nicht Eltern) entscheidet über Art und Umfang der Befreiung vom Sportunterricht 
im Zeitraum von bis zu vier Wochen 

o Befreiungsdauer über eine Woche: Vorlagepflicht ärztliches Attest 
o Befreiungsdauer ab vier Wochen: Vorlagepflicht amtsärztliches Attest 

• unverzügliche Vorstellung beim Amtsarzt im Falle der Notwendigkeit einer „kinder- und 
jugendärztlichen Bescheinigung über die Teilnahme am Sportunterricht“: 
à Kinder- und Jugendärztlicher Dienst Mittelsachsen: 03731 799-6437 
 

• Verpflichtung des Schülers/der Schülerin zur selbstständigen Einforderung des Nachholens aller 
während der Befreiungen vom Sportunterricht erfolgten Leistungsermittlungen zum 
nächstmöglichen Termin (spätestens zum Ende des Halb- oder Schuljahres) 

• Entbindung von der Nachholpflicht im Falle einer amtsärztlichen (Teil-)Befreiung für 
entsprechende(n) Disziplin(en) 
 

• unentschuldigtes Fehlen bei Leistungsermittlung: Note 6 bzw. 0 Notenpunkte 
 
 
BENOTUNGEN 

• in Lernbereichen werden Noten für einzelne Übungen, Übungsverbindungen, komplexe Übungen 
bzw. Spielleistungen erteilt und am Ende zu einer Lernbereichsnote zusammengefasst 

• aus den Durchschnitten der Lernbereichsnoten wird Halbjahresnote bzw. Jahresnote ermittelt 
• bei Komma 5 entscheidet Sportlehrkraft vor allem unter Beachtung der Leistungsbereitschaft des 

Schülers/der Schülerin  
 
Sportabzeichen: 

• Erfüllung der Normen für Sportabzeichen GOLD wird mit separaten Lernbereichsnote „1“ honoriert 
• für SILBER und BRONZE wird die Note „1“ im laufenden Lernbereich festgehalten 
• à Sekundarstufe II:  

 
 

 
Schulsportwettkämpfe: 

• Die Teilnahme an Schulsportwettkämpfen stellt eine Auszeichnung für besonders gute sportliche 
Leistungen dar. Die Zulassung erfolgt durch Zustimmung der Sport-, Klassen- und aller Fachlehrkräfte. 

• Die Teilnehmer/-innen an Schulsportwettkämpfen informieren im Vorab ihre Fachlehrer/-innen über 
ihre Abwesenheit und müssen bereit sein, Versäumtes selbstständig nachzuholen.  

• Die betreuende Sportlehrkraft kann nach dem Wettkampf als Anerkennung besonderer sportlicher 
Leistungen eine zusätzliche Note „1“ an die Teilnehmenden vergeben. Die Entscheidung über die 
Vergabe erfolgt auf Grundlage der gezeigten sportlichen Leistungen sowie des Verhaltens und 
Auftretens der Schülerinnen und Schüler vor, während und nach dem Wettkampf. 

 
 
 
 
 
FACHSCHAFT SPORT 
 
 
 

Gold (12 Pkt.) 15 NP Silber (10 Pkt.) 13 NP Bronze (7-6 Pkt.) 11 NP 
Gold (11 Pkt.) 14 NP Silber (9-8 Pkt.) 12 NP Bronze (5-4 Pkt.) 10 NP 



Rücklaufzettel 
(Bitte vollständig ausfüllen und unterschrieben bis zur nächsten Sportstunde an den/die Sportlehrer/-
in zurück.) 
 
 
 
Name des Schülers/-in: ____________________________ Klasse: ___________ 
 
 
 
SCHWIMMAUSBILDUNG/SCHWIMMFÄHIGKEIT 
 
Bei entsprechender Witterung kann der Sportunterricht auch als Schwimmunterricht im Stadtbad 
Rochlitz durchgeführt werden. Grundlage dafür ist der Nachweis der Schwimmfähigkeit und der 
Vorlage des entsprechenden Dokuments. 
 
Mein/unser Kind 
□ besitzt das Schwimmabzeichen in Gold, Silber und/oder Bronze (Zutreffendes bitte 

unterstreichen). 
□ besitzt den „Seepferdchen“-Nachweis. 
□ besitzt keinen Schwimmnachweis. Ich/wir erlaube/n ihm dennoch am Schwimmunterricht 

teilzunehmen, um das Schwimmen zu erlernen, und ich/wir verpflichte/n mich/uns, mit 
meinem/unserem Kind den Schwimmnachweis zum nächstmöglichen Termin abzulegen (z. 
B. Schwimmlager des JoMaGym in den ersten beiden Sommerferienwochen). 

 
Änderungen des Schwimmnachweises sind der Sportlehrkraft anzuzeigen. 
 
 
KENNTNISNAHME UND AKZEPTANZ ALLER BELEHRUNGSINHALTE 
 
Ich bestätige, alle Belehrungsinhalte zur Kenntnis genommen zu haben und deren Einhaltung zu 
gewährleisten. 
 
______________________________________________________ 
Datum, Unterschrift Schüler/-in 
 
 
Ich/wir, Personensorgeberechtigte/n, erkläre/n, alle Belehrungsinhalte bezüglich des 
Sportunterrichts zur Kenntnis genommen, mit meinem/unserem Kind deren Einhaltung besprochen 
zu haben und deren Einhaltung zu gewährleisten. 
 
______________________________________________________ 
Datum, Unterschrift Personensorgeberechtigte 


